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Kommen 
und Gehen 
im Dekanat
Seit einigen 
Monaten 
dreht sich 
das Pfarr-
stellen-
karussell 
wieder bei 
uns. Einige 
Pfarrerinnen 
und Pfar-
rer haben 
innerhalb des 

Dekanats gewechselt: von Schweb-
heim nach Maßbach, von Dittelbrunn 
nach Niederwerrn, von Poppenlau-
er nach Schweinfurt. Andere aber 
haben anderswo neue Aufgaben 
übernommen. Zurzeit haben wir 
sechs vakante Pfarrstellen. Die 
Gemeinden warten sehnsüchtig auf 
Nachfolgerinnen und Nachfolger. 
Leider ist der Zustrom aus ande-
ren Regionen zu uns in die Region 
Schweinfurt, im Grunde nach ganz 
Unterfranken, gewohntermaßen 
dünn. Ich meine, unsere neu gewähl-
te Landessynode muss sich zusam-
men mit dem Landeskirchenrat 
dieses Themas intensiv annehmen. Es 
kann nicht sein, dass Pfarrstellen in 
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einigen Regionen unserer Kirche über 
die Maßen lange frei bleiben, wäh-
rend sich anderswo die Bewerberin-
nen und Bewerber regelrecht auf die 
Füße treten. Eine Landeskirche muss 
das in den Griff bekommen, damit 
für all ihre Gemeinden in akzeptabler 
Zeit geeignete Seelsorger und gute 
Predigerinnen des Evangeliums zur 
Verfügung stehen. Auch wir haben 
doch wirklich schöne und liebens-
werte Gemeinden!
Ganz herzlich danke ich allen Pfar-
rerinnen und Pfarrern, die unseren 
vielen vakanten Gemeinden selbst-
verständlich und über lange Zeit 
hinweg dienen und aushelfen. Danke 
auch an die vielen Ehrenamtlichen, 
die ihre Zeit und ihre Kraft hier zur 
Verfügung stellen. 
 
Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann
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Bergrheinfeld
50 Jahre „Kirche zum 
guten Hirten“ 
Viele Menschen haben 
sich segensreich in die 
Kirchengemeinde Bergr-
heinfeld mit Grafen- 
rheinfeld und Garstadt 
eingebracht. So können 
wir 2014 das Jubiläum  
50 Jahre „Kirche zum 
guten Hirten“ feiern, die 
in den Jahren 1963/4 
erbaut wurde. Im Rahmen 
der Feierlichkeiten werden 
wir u.a. am 25. Mai, 9:30 
Uhr, die Silberne Konfir-
mation feiern. Die Jubi-
läumskirchweih startet 
am 18. Juli um 20 Uhr in 
unserer Kirche mit einem 
Konzert von „Chorissimo“ 
und dem Musikverein 
Bergrheinfeld. Am 20. Juli 
feiern wir um 10 Uhr den 
Kirchweihjubiläumsgot-
tesdienst mit der neuen 
Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski; anschl. Mit-
tagstisch. Im Rahmen des 
Jubiläumsjahres 2014 hat 
die Kirchengemeinde auch 
eine 28-seitige Festschrift 
mit Chronik sowie einen 
Jubiläumswein herausge-
geben. 

25 Jahre ökumenische 
Krankenhaus-Hilfe
15 Damen und 2 Herren 
sind seit 25 Jahren ehren-
amtlich im Leopoldina-
Krankenhaus tätig, viele 
von Anfang an. 25 Jahre 

Besuchsdienst – hört sich 
einfach an: Patienten 
aufsuchen und ihnen Zeit 
zum Gespräch anbieten. 
Doch dazu gehört viel 
Mut! Denn wenn man an 
eine Patiententür klopft,  
weiß man selten, welchen 
kranken Menschen, mit 
welchen Problemen und 
in welcher Situation man 
ihn antrifft. Die meisten 
Patienten sind froh, mit 
einem Menschen, der 
ihnen nicht zu nahe 
steht, sprechen und die 
oft schweren Sorgen und 
Nöte teilen zu können. 

Neben dem Besuchsdienst 
gibt es unsere Bücher-
damen. Sie versorgen die 
Patienten mit Literatur, 
erledigen kleine Besor-
gungen im Haus, lesen 
vor, begleiten Patienten 
zu Untersuchungen usw. 
Wir werden oft gefragt: 
Warum macht ihr das? 
Darauf kann ich als Leite-
rin der Gruppe nur diese 
Antwort geben: weil ich 
in dieser Tätigkeit sehr 
viel übers Leben erfahren 
kann, über mich selbst, 
über Menschen, über das 
Ertragen von Leiden und 
Leid. Und weil ich voller 
Respekt und Hochachtung 
Patienten erlebe, ihre 
Tapferkeit, Geduld, Mut, 
Hoffnung und Glaubens-
stärke bewundere, mich 
aber gleichzeitig anrühren 
lasse von dem großen 
Vertrauen, das sie mir 

entgegenbringen. Jeder 
einzelne Patient muss sei-
nen eigenen Weg finden. 
Ihm dabei aber helfen 
zu dürfen, ist ein großes 
Geschenk, für das es sich 
lohnt, „Grüne Dame/Herr“ 
weiter zu sein oder neu 
zu werden. 
Wir suchen ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen.  
Kontakt: Christa Wein-
zierl, Tel.: 09721/33059

Neue Lektorin
Sabine Triebel wurde 
am So., 2. Febr. in der 
Bergtheimer Matthäuskir-
che von Pfr. Ivar Brück-
ner in ihr neues Amt als 
Lektorin eingeführt. Die 
44-Jährige engagiert sich 
schon lange als KV-Ver-
trauensfrau und Leiterin 
der Wirbelwindgottes-
dienste für Kinder in der 
Gemeinde Obereisenheim. 

Soli-Deo-Gloria-Nadel
Ulrike Kleinhenz wurde 
im Gottesdienst am 4. 
Advent 2013 in der Auf-
erstehungskirche Poppen-
lauer durch Dekan Oliver 
Bruckmann mit der Soli-
Deo-Gloria-(Ehren-)Nadel 
der Evangelischen Lan-
deskirche ausgezeichnet. 
Damit würdigte er ihre 
Verdienste um die Kir-
chenmusik in den Lau-
ertalgemeinden. Schon 
über 20 Jahre leitet Frau 
Kleinhenz den Kirchen-
chor.



� 

9,5 Thesen zum 
Abschied 
Pfr. Manfred Herbert ist 
zum 1. März 2014 in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen. Ihm sol-
len 9,5 Thesen gewidmet 
werden, denn sie (statt 
95!) waren sein Marken-
zeichen:

1. Pfr. Herbert hat das 
Evangelium in Kirchen-
gemeinde und Schule 
verkündigt und sich als 
Seelsorger und Fürspre-
cher für die Menschen 
eingesetzt.
2. Er hat mit vollem Ein-
satz Gottesdienst geleitet, 
sich musikalisch einge-
bracht und mit seiner 
ganz eigenen, lebendigen 
Art einprägsam erzählen 
können.
3. Er weiß sich der Opti-
on für die Armen ver-
pflichtet, hat Partei für 
die Schwächeren in der 
Arbeitswelt und in der 
Gesellschaft ergriffen 
– gerade auch für Asylbe-
werber, ist als kda-Pfarrer 
und afa-Beauftragter 
des Dekanates für die 

Heiligung des Sonntags 
eingetreten, gegen die 
Ökonomisierung von 
Gesellschaft und Kirche. 
4. Viele Jahre war sein 
Berufsleben geprägt von 
seiner unternehmerischen 
Verantwortung für die 
elterliche Landmaschinen-
großhandlung.
5. Nach seinem Dienst 
im Dekanat Würzburg 
kam er vor zehn Jahren 
nach Schweinfurt an die 
Gustav-Adolf-Kirche.
6. Mit Dank für seinen 
Einsatz, für alle Kollegiali-
tät verabschieden wir ihn 
in den Ruhestand.
7. Wir wünschen der 
Kirchengemeinde Gustav-
Adolf, dass das Gemein-
deleben auch während 
der Vakanzzeit gut weiter 
geht und sich bald ein/e 
neue/r Pfarrer/in findet. 
8. Sechs Pfarrstellen sind 
im Dekanat Schweinfurt 
frei. Die Kirchenleitung 
muss dafür sorgen, dass 
nicht nur in den Bal-
lungsgebieten des Südens, 
sondern auch in unserer 
Region die als notwendig 
erkannten Pfarrstellen 
schnell wieder besetzt 
werden.
9. Wir wünschen Pfr. Her-
bert, seiner Frau Heike und 
Sohn Matthias viel Glück 
und Segen im Ruhestand ...
9,5. … und im neuen 
Wohnort Poppenhausen.
Dr. Wolfgang Weich

Citykirche, SW

Fr., 4. April, 21:00 Uhr
Klänge in der Nacht 
SW-St. Johannis

So., 29. Juni, 10:30 Uhr   
Ökum. Schausteller- 
gottesdienst
SW-Volksfestplatz

So., 29. Juni, 17:30 Uhr 
MehrWegGottesdienst 
SW-St. Johannis

kda

Mo., 14. April, 17:00 Uhr
Ökumenischer „Kreuz-
weg der Arbeit auf 
Schweinfurter Straßen“
Treff: SW, Friedrich- 
Rückert-Denkmal, Markt

Do., 1. Mai, 9:30 Uhr
Gottesdienst zum  
„Tag der Arbeit“
„Gute Arbeit – soziales 
Europa“  
SW, Gustav-Adolf-Kirche

Obereisenheim

So., 11. Mai, 19:00 Uhr, Ev. 
Matthäuskirche Bergtheim

20 Jahre Matthäus-
kirche – Vortrag 
„Geschichte der Evange-
lischen in Unterfranken“ 
Ref.: Dekan i.R. Dr. Gerhard 
Hausmann

Sa., 31. Mai, 19:30 Uhr, 
Pfarrkirche Obereisenheim

50 Jahre Posaunenchor 
Obereisenheim -
Festkonzert 
mit Orgel (Jan Dolezel) und 
Bläsern

-
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Kirchenmusik  
St. Johannis, SW

Mi., 2. April, 19:00 Uhr
Musik zur Passion
Inga Hansen – Sopran, 
Andrea Balzer – Orgel
Werke von Zoltán Kodály u. a. 

Mi., 9. April, 19:00 Uhr
Musik zur Passion
“Missa Brevis” von 
Zoltán Kodály
Vocal-Ensemble  
„Camerata Vocale“
Ltg.: Mark Dinglinger
KMD Andrea Balzer - Orgel

Di., 8. April, 20:00 Uhr
Benefizkonzert 
„Aus der Tiefe rufe ich, 
Herr, zu Dir!“
A-Cappella-Konzert mit der 
Kantorei St. Johannis
Ltg.: KMD Andrea Balzer

Karfreitag, 18. April, 15:00 Uhr
Zur Todesstunde Jesu
„Aus der Tiefe rufe ich, 
Herr, zu Dir
A-Cappella-Konzert mit 
Werken von J. S. Bach u. a., 
Kantorei St. Johannis
Ltg.: KMD Andrea Balzer

So., 18. Mai, 10:30 Uhr
Bachkantate im  
Gottesdienst „Jauchzet 
Gott in allen Landen“
Kammerorchester Pfaffen- 
hofen, Ltg.: KMD A. Balzer

Mi., 21. Mai, 18:00 Uhr
Kinderlieder - Kinder-
spiel!
Konzert der Kinderkantorei 
St. Johannis, 
Ltg.: KMD Andrea Balzer

Kirchenmusik 
Erlöserkirche,  
Bad Kissingen

Sa., 12. April, 19:30 Uhr, 
Regentenbau, Max-Litt-
mann-Saal

Die KisSingers  
„Gospel-Passion“
Ein Gospel-Programm für 
die Passionszeit 
Ltg.: Jörg Wöltche 

Karfreitag, 18. April, 19:30 
Uhr, Regentenbau, Max-
Littmann-Saal

Orchesterkonzert zum 
Karfreitag 
Peter Lichtenthal/W. A. 
Mozart, Requiem, KV 626
Joh. Seb. Bach, Konzert für 
Oboe d‘amore und Orches- 
ter, BWV 1055, Antonio 
Vivaldi, Stabat Mater
Kammerorchester Bad Kis-
singen, Ltg.: Jörg Wöltche

Pfingstsamstag, 7. Juni, 
19:30 Uhr, Erlöserkirche 

Orgelkonzert
(u.a.) Charles-Marie Widor: 
5. Orgelsinfonie in f-Moll, 
op. 42 Nr. 1 
Jörg Wöltche an der Großen 
Steinmeyer-Orgel

So., 29. Juni, 9:30 Uhr, 
Erlöserkirche

Kantatengottesdienst 
zum Kissinger Sommer
Joh. Seb. Bach, Lutherische 
Messe in F-Dur, BWV 233
Würzburger Madrigalchor, 
Kammerorchester Bad Kis-
singen, Ltg.: Jörg Wöltche 
Predigt: Prof. Johanna 
Haberer

Erwachsenenbildung 
Schweinfurt EBW

Mo., 28. April, 19:30 Uhr
Gelebte Ökumene:
Die evangelische Kirche 
in Siebenbürgen von der 
Reformation bis heute
Martin-Luther-Haus
Ref.: Dekan Günther Klöss-
Schuster, Castell

Do., 22. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 
jew. 19:30 Uhr

„Du sollst (nicht)“: Die 
Zehn Gebote im Juden- 
und Christentum
Martin-Luther-Haus 
Ref.: Dr. Siegfried Bergler

St. Lukas SW

So., 6. April, 17:00 Uhr, 
Chorkonzert
Fränkischer Singkreis
Ltg.: KMD G. Gunsenheimer

So., 4. Mai, 17:00 Uhr, 
Kammerkonzert 
Eva Meidel (Querflöte), Erna 
Rauscher (Alt) u. Gustav 
Gunsenheimer (Orgel)

Di., 13. Mai, 19:00 Uhr
Die Arbeit der Christus- 
trägerschwestern in 
Rawalpindi/Pakistan
Ref.: Sr. Annette Dimigen

Sa., 17. Mai, 19:00 Uhr,
Gospelkonzert
Gospelchor Reaching 
Heaven, Nürnberg
Ltg.: Michael Martin

Gut Deutschhof SW

Di., 6. Mai, 19:30 Uhr
Abendgebet mit  
Taizéliedern


